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„#I am… that’s why we are“ -
 – unter diesem Motto steht eine neue Be-
wegung des Evangelisch-lutherischen Mis-
sionswerkes in Hermannsburg. Als deutsche 
Delegierte treffe ich mich jeden Monat mit 
jungen Erwachsenen aus der ganzen 
Welt online. So unterschiedlich 
unsere Herkunft, unsere Kul-
turen, und Lebensrealitäten 
sind, haben wir doch etwas 
gemeinsam: den Glauben 
und die Neugier aufeinander. 
Gemeinsam sprechen wir über 
die „Ich-bin“-Worte Jesu im Johan-
nesevangelium, diskutieren und fragen. 
Online haben wir uns kennengelernt, Ge-
sichter und Stimmen wurden vertraut. Aus 
Fremden wurden Bekannte und eine Ge-
meinschaft. So sitzen wir zu Tisch, jede*r bei 
sich zu Hause und doch sitzen wir am selben 
Tisch - online.
Im Dezember 2025 haben wir uns das erste 
Mal persönlich getroffen. Nach einem Jahr 
treffen am Bildschirm standen wir uns end-
lich real gegenüber und saßen gemeinsam 
zu Tisch.  Jesus sagt: „Ich bin das Brot des 
Lebens.“ Mit diesem Wort haben wir unser 
Treffen begonnen. Ein Bäcker hat uns mit in 
die Welt des Brotbackens hineingenommen. 
Wir haben gelernt, was es braucht, damit ein 
Brot entsteht. Wir haben Teig geknetet, ge-
formt, gewartet. Und am Ende hielten wir 
unsere eigenen Brote in den Händen.
Und dann saßen wir gemeinsam zu Tisch. 
Zusammen essen verbindet. Am Tisch kann 
man sich begegnen; ohne Maske. Man teilt 

Brot, man teilt Zeit, man teilt Geschichten. 
Man lernt neue Kulturen kennen, hört neue 
Sprachen, fragt nach, lacht zusammen. Ge-
spräche werden tiefer, wenn man sich Zeit 
nimmt und Freundschaften können wach-

sen. Wenn wir gemeinsam zu Tisch 
sitzen, dann ist Jesus da, in unse-

ren Gesprächen, in unserem 
Lachen, in unserem Zuhören. 
Er stärkt nicht nur uns, son-
dern auch unsere Beziehun-

gen zueinander. 
Wenn man ernsthaft an sei-

nem Gegenüber interessiert ist, 
kann man jeden Menschen kennenler-

nen. Dann verlieren Vorurteile ihre Macht. 
Missverständnisse können geklärt werden. 
Unsicherheiten werden kleiner. Verständnis 
wächst. Und aus Fremdheit wird Nähe.
„#I am… that’s why we are“ heißt für mich: 
Wir sind verbunden. Wir sind eine Gemein-
schaft. Wir sind Teil einer weltweiten Kirche. 
Und wir sind eingeladen, diese Verbunden-
heit immer wieder neu zu leben – im Ge-
spräch, im Teilen, im Brotbrechen, im echten 
Interesse am Anderen. Und dazu sind wir alle 
eingeladen. Auch hier in unserer Gemeinde 
gibt es dazu Möglichkeiten. Zum Beispiel 
beim Weltgebetstag in Schwüblingsen oder 
an Gründonnerstag beim Tischabendmahl 
in Obershagen. Vielleicht beginnt Verände-
rung manchmal genau da: an einem Tisch, 
mit einem Stück Brot und der Bereitschaft, 
einander wirklich zu begegnen. 

Amen
Pastorin Hanna Lechler
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Zu Tisch!
Ein Doppel-Interview mit dem 1. Vorsitzenden der Uetzer Tafel Reinhard 
Degotschin (RD) und Pastor Tibor Anca (TA) zum Thema „Zu Tisch!“.

Essen verbindet. Am Tisch wird geteilt, ge-
redet, gelacht – und manchmal auch ge-
stritten. In der Karwoche, in der Christinnen 
und Christen an das letzte Abendmahl Jesu 
erinnern, bekommt das gemeinsame Essen 
eine besondere Bedeutung. 
Red.: „Zu Tisch!“ ist mehr als eine Aufforde-
rung zum Essen. Was bedeutet gemeinsames 
Essen für Sie persönlich?
Reinhard Degotschin (RD):  Gemeinsames Es-
sen ist für mich eine Gelegenheit zum Aus-
tausch und zur Verbindung mit der Familie 
und mit Freunden. Durch moderne Lebens-
weisen wie z.B. flexible Arbeitszeiten, verän-
dertes Freizeitverhalten und verschiedene 
andere Einflüsse gibt es solche Gelegenhei-
ten heute nicht mehr regelmäßig.
Tibor Anca (TA): Ich koche sehr gerne, man-
che behaupten sogar gut. Es macht mir Spaß, 
ein Essen zu planen und vorzubereiten, ob 
für die Familie oder Freunde. Die Gespräche, 
ein gutes Glas Rotwein … das Verbindende 
des Essens ist wichtig für mich!
Herr Degotschin, Sie sind seit zehn Jahren 
ehrenamtlich bei der Uetzer Tafel tätig, seit 
2020 erster Vorsitzender der Einrichtung. Was 
treibt Sie an? 
RD: Nach meiner 45-jährigen, aktiven Zeit 
bei der Freiwilligen Feuerwehr und meinem 
Renteneintritt vor 10 Jahren, habe ich nicht 
unbedingt etwas Neues gesucht. Aber der 
erste Kontakt zur Tafel Uetze, zu dem mich 

mein Bruder überredet hat, hat mich schnell 
überzeugt, mich für diese Aufgabe einzuset-
zen und Teil einer unterstützenden Gemein-
schaft zu werden. Die Menschen, die zu uns 
kommen, werden von der Gesellschaft oft 
nicht so wahrgenommen, wie sie es verdient 
hätten. 
Welche Begegnungen haben Sie in dieser Zeit 
besonders berührt?
RD: Da gibt es einige. Da sind zum einen die 
älteren Menschen, die ihr Leben lang gear-
beitet haben und im Rentenalter dann doch 
zu wenig Geld haben, um sich ausreichend 
versorgen zu können. Sie müssen dann oft-
mals mit der Überwindung ringen, zur Tafel 
zu gehen. Da sind Menschen, die aus einem 
sicheren Umfeld - oft unverschuldet - in Situ-
ationen geraten, in denen das Geld für den 
Lebensunterhalt nicht mehr ausreicht, schon 
kurz vor Ende des Monats nichts mehr im 
Portemonnaie ist. Aber da ist auch die aus-
gesprochene Dankbarkeit vieler Menschen 
über die empfangene Hilfe und besonders 
die strahlenden Kinderaugen über ein ge-
schenktes Spielzeug!
Herr Anca, wie ordnet sich der Gründonners-
tag und damit das letzte Abendmahl Jesu mit 
seinen Jüngern in die Abfolge der Karwoche 
und die sich anschließenden Feiertage ein?
TA: Ich empfinde den Gründonnerstag als 
die „Ruhe vor dem Sturm“. Es ist ein Abend 
mit einer ganz besonderen, merkwürdigen, 
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Reinhard Degotschin (re) arbeitet seit zehn Jahren ehrenamtlich bei der Uetzer Tafel 
und lebt mit seiner Familie in Altmerdingsen. Tibor Anca ist Pastor der Kirchengemein-
de An Aue und Fuhse. Im Interview bitten wir beide „zu Tisch!“. 

aber wohltuenden Atmosphäre. Ein letztes 
gemeinsames Essen Jesu mit seinen Jüngern, 
ein Essen in Gemeinschaft, ohne Zwang, 
auch wenn der Verräter mit am Tisch sitzt.
Das Abendmahl ist ein zentrales christliches 
Ritual. Was macht dieses Mahl, vor allem im 
Hinblick auf Gründonnerstag, aus Ihrer Sicht 
bis heute so kraftvoll - gerade in einer Zeit, in 
der viele Menschen einsam sind?
TA: Das Abendmahl ist für uns ein Sakra-
ment. Es ist ein bleibendes, zeitloses Ver-
sprechen, dass wir nicht allein sind. Gott 
ist in Brot und Wein Teil unserer Gemein-
schaft, spendet Kraft. Die Verheißung im 
Abendmahl lässt uns weniger einsam sein. 
„Solches tut zu meinem Gedächtnis“ heißt 
nicht weniger als „Ich bin bei Euch“, wenn ihr 
heute das Heilige Abendmahl feiert.
Was wünschen Sie sich von Kirche, Politik und 
Gesellschaft im Umgang mit Armut, steigen-

den Lebensmittelpreisen und Lebensmittelver-
schwendung auf der anderen Seite?
TA: Ich wundere mich immer wieder, warum 
sich in der politischen Diskussion der Spar-
blick so stark auf den sozialen Bereich rich-
tet! Generell denke ich, dass eine Ausrich-
tung auf Wirtschaft und Wachstum nicht auf 
Kosten der Schwachen in der Gesellschaft 
hingenommen werden kann! Von Kirche 
wünsche ich mir, dass sie mit Blick auf die 
sozialen Themen die impulsgebende Stimme 
bleibt, egal wie schwer es ist, dass sie stark 
bleibt gegen alle Kritik. 
RD: Armut bedeutet ja nicht nur, dass man 
nicht genügend Geld hat, um sich gesund 
und ausreichend zu ernähren oder zu klei-
den. Menschen sind oftmals auch arm an 
Teilhabe, Kontakt und Austausch. Das sehe 
ich als einen Punkt, wo die Kirche sich ein-
bringen kann. Von der Gesellschaft wünsche 

| 5Zu Tisch!



ich mir ein Umdenken in Bezug auf die Wert-
schätzung von Lebensmitteln im Allgemei-
nen. 61% der in Deutschland weggeworfe-
nen Lebensmittel werden vom Verbraucher 
weggeworfen. Einen großen Teil könnte aber 
die Politik leisten, indem sie Menschen mit 
niedrigem Einkommen adäquat versorgt. Äs-
thetische Normen bei Lebensmitteln müssen 
in die öffentliche Debatte gebracht werden. 
(Die Gurke darf ruhig krumm sein). Und die 
Weiterentwicklung in der Anwendung des 
MHD bei Produktgruppen, bei der die Sicher-
heit der Verbraucher nicht gefährdet wird. 
Was darf bei einem guten gemeinsamen Essen 
auf keinen Fall fehlen?                                                                                              
TA: Spontan sage ich: Achtsamkeit! Die Wert-
schätzung für das, was auf dem Tisch steht! 
Nichts mag ich weniger, als wenn nur „rein-
geschaufelt“ wird. RD: Gute Stimmung, Zeit 
und passende Getränke.
Wenn Sie einmal frei wählen dürften: Mit wel-
cher Person – lebend oder historisch – würden 
Sie gern an einem Tisch sitzen? Warum und 
worüber würden Sie sprechen?
RD: Mit Uwe Seeler, der bis heute vielen aus 
meiner Altersgruppe ein fußballerisches Idol 
und menschliches Vorbild ist. Interessieren 
würde mich, was ihn bewogen hat, 1961 das 
lukrative Angebot von Inter Mailand zum Ver-
einswechsel auszuschlagen.
TA:  Ich bleibe beim Essen: mit Yotam Otto-
lenghi. Seine Rezepte zeigen, wie die Kultu-
ren des gesamten Mittelmeerraums inein-
anderfließen. Ich finde das faszinierend. Ich 
würde mit ihm über seine Ideen reden, wie 
ihn die kulturelle Vielfalt inspiriert und wie er 

sie in seine Rezepte aufnimmt.
Vielen Dank für das Gespräch.
Vielleicht ist „Zu Tisch!“ am Ende auch eine 
Einladung an uns alle: genauer hinzuschau-
en, Platz zu machen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen – in der Kirche, im Alltag 
und überall dort, wo Menschen zusammen 
essen.

 
Bei der Uetzer Tafel arbeiten zur Zeit  

24 Menschen im Ehrenamt.

145 Familien (ca. 340 Personen)  

versorgen sich regelmäßig bei der 

Uetzer Tafel.

Sie wollen auch helfen? 

Ob als Fahrer, in der Warenausgabe, im 

Lager, in der Verwaltung, als externer 

Berater, bei der Organisation von 

Veranstaltungen, als Dolmetscher für 

Geflüchtete oder bei der Gestaltung 

von Informationsmaterial:  

Die Möglichkeiten, ehrenamtlich 

mitzumachen, sind vielfältig.

Sie wollen spenden?  

Tafel Uetze e.V. 

IBAN: DE18 2505 0180 0910 4845 54 

Sparkasse Hannover

Gerne stellen wir Ihnen eine Spenden-

bescheinigung aus, bitte nehmen Sie 

dazu Kontakt mit uns auf.
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Gottes Liebe schlägt Fuhsewellen
Unser Tauffest für alle von 0 bis 99 Jahren!

cken um die Wette, aber wiederum ist es ein 
Segen, wenn unsere Wege zusammen laufen 
und wir erfahren: wir gehören zusammen! 
Wir feiern das Tauffest unter freiem Himmel, 
bodenständig und offen für alle. Seid dabei, 
wenn Gottes Liebe Fuhsewellen schlägt! An-
meldungen können über unsere Kirchen-
büros oder direkt auf der Webseite erfol-
gen, den Weg dahin kürzt der QR-Code ab! 

Ich weiß, dass einige schon darauf gewartet 
haben, am 7. Juni ist es wieder so weit: Am 
Ufer der Fuhse erfahren wir eine besondere 
Gemeinschaft. In einer Zeit, in der viele ihr 
eigenes Ding machen, suchen wir das Ver-
bindende, wir feiern unser Tauffest. 
Gottes Ja zum Menschen ist ein Segen für 
jede Lebenslage – vom Baby bis zum bewuss-
ten Erwachsenen. Ja, wir sind auf sieben Dör-
fer verstreut und manchmal läuten die Glo-

Foto: Rainer Richter, Dollbergen

Pastor Tibor Anca
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Taufgottesdienste im ersten Halbjahr 2026
21. März 		 14:00 Uhr 	 Taufgottesdienst in Hänigsen
05. April 		   5:30 Uhr	 Taufen in der Osternacht in Uetze
11. April 		 14:00 Uhr	 Taufgottesdienst in Uetze
14. Mai		  10:30 Uhr 	 Himmelfahrtsgottesdienst mit Taufen in Benrode 
07. Juni 	 	 10:30 Uhr	 Tauffest in Dollbergen 
18. Juli		  14:00 Uhr 	 Taufgottesdienst outdoor Dorfzentrum Obershagen 
29. August	 14:00 Uhr 	 Taufgottesdienst in Uetze
Alternativ können Taufen auch in den regulären Gottesdiensten stattfinden.  
Bitte sprechen Sie uns mit einem Vorlauf von mindestens vier Wochen an.



An
dr

ea
s S

taas (61), Obershagen
Gemeinschaft, Nachbarschaft, Wir-Gefühl, ehrliche Worte, 
Dorffeste und ein leckerer Joghurt von der Molkerei Oster-
wiesen ... gehören für mich auf den Tisch. 
Missgunst, Gleichgültigkeit, Stillstand und Erdbeeren im 
Winter ... kommen mir nicht auf den Tisch!

   
   

    
   L

asse Bredenbruch(13), Dollbergen

Gemeinschaft ... gehört für mich auf den Tisch.
Ausgrenzung ... kommt mir nicht auf den Tisch!

Iri
s 

Sc
hu

lz 
(54), O

bershagen

Möglichst regionale und saisonale Lebensmittel 
... gehören für mich auf den Tisch.
 
Weit gereiste Produkte wie Heidelbeeren aus 
Peru, Frühkartoffeln aus Ägypten, Butter aus 
Irland ... kommen mir nicht auf den Tisch!

   
   

    
    

     
 Florentine Sell (15), Katensen

Was Menschen verbindet - Ehrlichkeit, Respekt und 
Akzeptanz ... gehören für mich auf den Tisch.

Alles was klein macht - Vorurteile, Ausgrenzung und 
fehlende Offenheit ... kommen mir nicht auf den Tisch!
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An
ne

 Bork (32), Hänigsen

 Liebe, Respekt und das selbstverständliche Willkommenhei-
ßen aller, zusammen mit dem Lieblingsessen meiner Kinder 
... gehören für mich auf den Tisch.
Alles, was Familien trennt, Ausgrenzung, Argwohn und 
Aufessen müssen, anstatt auf seinen Körper zu hören ... 

kommt mir nicht auf den Tisch!

Thalea Scheve (31), Altm
erdingsen/ Krätze

 Wertvolle Zeit mit meiner Familie und Freunden 
 ... gehört für mich auf den Tisch.

Dinge, die für mich die gemütliche Atmosphäre 
stören ... kommen mir nicht auf den Tisch!

| 9| 9| 9... auf den Tisch

Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen
Sie suchen einen Ort für:
eine Familienfeier mit bis zu 50 
Personen, ein Konzert mit 90 Zuschauern, 
eine Konferenz, Tagung, Schulung, 
Ausstellung oder einen Kurs?

Hier ist die perfekte Location!

Zum Mietumfang gehören eine Küche 
(inkl. Geschirr, Besteck und Gläsern), 
WCs und ein großes Außengelände. 
Je nach Art der Veranstaltung können 
Sie Stuhlreihen oder Tischgruppen 
aufbauen.

Kontakt: 
Christine Marris Tel. 05147 8594



Für fast zwei Jahre durfte ich als Springerin in 
An Aue und Fuhse mit Anderen zusammen 
wirken. Ich bin dankbar für diese Zeit, in der 
ich mit vielen Menschen, mit Ihnen und Euch 
Gespräche geführt, Gottesdienste gefeiert, 
Lebensthemen bedacht und Schätze geho-
ben habe. Ich erinnere mich an Besuche, bei 
denen gelacht und geweint wurde, an krea-
tive, fröhliche Runden mit den haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden, Andachten 
im Seniorenwohnstift, Kirchenvorstandssit-
zungen; auch das Ringen darum, wie unsere 
Kirche die Türen weit aufmachen kann für 
die Zukunft. 
Wie das bei Springerkräften so üblich ist, 
geht die Reise weiter, wenn eine Stelle, die 
mal vakant war, wieder besetzt wird. Wie 
schön, dass Pastorin Hanna Lechler nun 
das Team der Hauptamtlichen bereichert. 
Deshalb endet nun meine Zeit in An Aue 
und Fuhse. Ich verabschiede mich nicht, ich 
sage „Auf ein Wiedersehen“, denn ich blei-

Christine Behler zieht weiter ...
Auf (ein) Wiedersehen in An 
Aue und Fuhse und anderswo

be dem Kirchenkreis Burgdorf erhalten. Da 
jede Gemeinde natürlich in Verbindung mit 
dem Kirchenkreis steht, werde ich auch wei-
terhin in diesem Raum mittendrin sein. So 
mag es sein, dass wir uns wieder begegnen. 
Das freut mich. Ich wünsche Ihnen und Euch 
den frischen Wind der heiligen Geistkraft, ein 
wärmendes Wort von lieben Menschen und 
behütete Träume über morgen hinaus.

Herzliche Grüße in Verbundenheit,
Ihre/ Eure Christine Behler

10 | Aus dem Kirchenvorstand



Ihre Aufgaben:
• Begleiten & Nachbereiten von Gottesdiensten,
  Taufen, Trauungen & Konzerten
• Technik & Glocken bedienen
• Räume verwalten + pflegen,Veranstaltungen mitorganisieren
• Pflege der Außenanlagen 

Ihr Profil:
• Freundlich, zuverlässig, organisiert, teamfähig
• Technikaffin & handwerklich geschickt
• Flexibel in den Arbeitszeiten
• Mitgliedschaft in einer ACKN-Kirche

Wir bieten:
• Unbefristeter Vertrag & Vergütung nach Dienst-VO (TV-L)
• Betriebliche Altersvorsorge
• Laptop und Diensthandy
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Kollegiales Team aus Haupt- und Ehrenamlichen

(12 Stunden/Woche)
Start: 01.04.2026

Küster/in
für Obershagen

(m/w/d) in Teilzeit gesucht!

Bewerbung per E-Mail:
Uwe Hoffmann - kg.auefuhse@evlka.de

Wer in den letzten Wochen genau hinschau-
te, konnte sich fast wie im Küster-Himmel 
fühlen: Seit einiger Zeit ist Sarah Asseburg 
bereits offiziell als neue Küsterin Verstärkung 
in unseren Reihen für Uetze, Katensen und 
Dollbergen. Am 15. Februar haben wir sie 
im Gottesdienst feierlich in ihren Dienst ein-
geführt.
Durch diese doppelte Besetzung blieb genug 
Zeit, damit Ulrike Elgert viel von ihrem Wis-
sen direkt weitergeben konnte, bevor sie am 
1. März nach 21 treuen Jahren gebührend 
verabschiedet wird. Zwei Küsterinnen für ein 

Staffelübergabe
Doppelte Power im Kirchturm

Halleluja – schöner hätte die Übergabe von 
so viel Erfahrung kaum laufen können. Dan-
ke, Ulrike, für alles! Und: Herzlich willkommen 
im Team, Sarah!

Der Kirchenvorstand
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Mit Spiel und Spaß der Frage nachgehen: Wo bleibt die Kirche im Dorf?

12 | Aus dem Kirchenvorstand

Manchmal braucht es einen Sturm, um den 
Fokus zu schärfen. Nachdem uns der Schnee 
im Januar ausgebremst hatte, hieß es Ende 
des Monats: Klappe, die Zweite! Unser Ziel: 
Ein Leitbild, das trägt. Wir stehen vor einer 
herausfordernden Zukunft. Nach den Debat-
ten um unseren Gebäudebedarf war klar: 
Wir müssen klären, wo wir hinwollen und 
wie wir bei sinkenden Mitteln authentisch 
bleiben. Dafür haben wir uns als Kirchenvor-
stand für eine Klausur in Hermannsburg, im 
Evangelischen Bildungszentrum (30.1.-1.2.) 
getroffen.

In Einzelarbeit und zähem Gruppenringen 
haben wir um Sätze gerungen, die mehr 
sind als nur Papier. Was ist weiterhin unse-
re Mission, trotz vielleicht harter Einschnitte? 
Wie können wir uns auf unsere Alleinstel-
lungsmerkmale konzentrieren? Welche Rolle 

Welcher Wein gehört in welchen Schlauch?
Neue Wege zwischen Kassensturz und Glaubensdurst

kommt dabei unseren guten Kooperationen 
mit Vereinen und anderen Akteuren in der 
Kommune Uetze zu? Wir können nicht mehr 
alles alleine machen, aber an einem Grund-
satz halten wir fest: Die Kirche bleibt im Dorf!

Passend dazu haben wir das Brettspiel „Lass 
die Kirche im Dorf!“ in einer Holzwerkstatt 
nachgebaut. Es erinnert uns daran: Ein Leit-
bild bewahrt uns nicht vor harter Strategie, 
aber es hilft uns, für die Menschen als Kir-
chengemeinde erreichbar zu bleiben. 

Das Leitbild reift noch, aber die Richtung 
steht. Wir wollen weder den Wein vergießen 
noch die Schläuche reißen lassen – dafür 
bauen wir schrittweise den Weinberg um. 
Bleibt gespannt!

Der Kirchenvorstand



Deshalb laden wir Sie herzlich ein zu 
unserem nächsten Gesprächsabend 

am Donnerstag, 05. März 2026, 
um 19:30 Uhr

im Neuen Gemeindehaus (KiZ), 
Kirchstraße 7, 31311 Uetze.

Mit Spiel und Spaß der Frage nachgehen: Wo bleibt die Kirche im Dorf?

| 13Dem Glauben auf der Spur

Viele von uns haben ihre ersten Vorstel-
lungen von Gott früh im Leben entwickelt: 
durch ein Abendgebet, eine Erzählung, ein 
Bild. Vielleicht war Gott jemand, an den man 
sich wenden konnte – mit Überblick über das 
große Ganze, mit Einflussmöglichkeiten, mit 
einem offenen Ohr für Sorgen und Bitten. 
Doch wie tragfähig sind diese Vorstellungen 
im Laufe des Lebens geblieben?
Welche Rolle spielt Gott für uns heute? Wie 
stellen wir uns Gott vor, wo verorten wir die-
ses Gegenüber – und welche Erwartungen 
verbinden wir damit? Kann Gott all den oft 
widersprüchlichen Hoffnungen, Zweifeln 
und Fragen gerecht werden? Und was be-
deutet es, dass Gott den Menschen Verant-
wortung für die Welt übertragen hat: für das 
eigene Leben, für das Miteinander, für die 
Schöpfung?
An unserem Gesprächsabend möchten wir 
diesen Fragen nachgehen – offen, persönlich 
und ohne fertige Antworten. Wir fragen da-
nach, was Gott mit dem Lauf der Welt zu tun 
haben könnte. Greift Gott ein – oder wirkt 
Gott vielleicht anders, als wir es erwarten 
würden? Und wenn ja: Wie ließe sich dieses 
Wirken überhaupt wahrnehmen?
Dabei stellen wir auch die umgekehrte Frage: 
Braucht Gott Menschen, um in dieser Welt 
wirksam zu werden? Oder möchte Gott die 
Welt vielleicht nicht ohne den Menschen 
verändern? Was würde es für unser Han-
deln bedeuten, Verantwortung nicht abzu-

geben, sondern bewusst zu übernehmen?  
Schließlich geht es um die persönliche Di-
mension des Glaubens: Kann man mit Gott 
sprechen? Wie geschieht das – und was er-
warten Menschen davon? Manche erleben 
Gebet als Halt oder Entlastung, andere blei-
ben skeptisch oder zweifelnd. Auch diese 
unterschiedlichen Erfahrungen sollen Raum 
haben.
Es geht an diesem Abend nicht um richtige 
oder falsche Antworten, sondern um Erfah-
rungen, Perspektiven und den Austausch da-
rüber, was trägt, was fragen lässt und was 
vielleicht Hoffnung gibt.

Wie immer bei „Dem Glauben auf der Spur“ 
gilt: Sie müssen keiner Kirche angehören, 
nicht alles glauben oder schon alles wissen.
Kommen Sie einfach mit Ihren Gedanken, 
Erfahrungen oder Fragen – wir freuen uns 
auf den Austausch mit Ihnen.
Eine Anmeldung ist  
nicht erforderlich.

„Wo ist Gott eigentlich?“ 

Von Verantwortung, Halt und Zweifel

Gesprächskreis
Dem Glauben  
auf der Spur
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Konfirmation in Hänigsen 
Samstag, 18. April um 10:30 Uhr:

Max Barduni, Hänigsen

Mats Beneke, Hänigsen

Louis Denecke, Hänigsen

Nele Düsterhöft, Hänigsen

Alva Hiemisch, Hänigsen

Caroline Hoburg, Hänigsen

Jonathan Kahle, Hänigsen

Finn Kaufmann, Altmerdingsen

Henri Kortmann, Hänigsen

Luca Mann, Hänigsen

Nika Müller, Hänigsen

Johanna Emilia Rode, Hänigsen

Annik Rode, Obershagen

Finn Suljagic, Hänigsen

Konfirmation in Hänigsen 
Sonntag, 19. April um 10:30 Uhr:

Amelie Bergmann, Hänigsen

Leia Marie Brandes, Hänigsen

Luca Castronovo, Obershagen

Marie Ellersiek, Hänigsen

Ruby Fadime Frisch, Hänigsen

Lisa Grebien, Hänigsen

Enna Haack, Hänigsen

Oscar Elias Halsig, Hänigsen

Lukas Florian Keller, Hänigsen

Tabea Kindel, Hänigsen

Mia-Sophie Krischker, Dollbergen

Nelly Schaprian, Hänigsen

Lina Schikorra, Hänigsen

Lynn Schombera, Hänigsen

Lina Schüttauf, Hänigsen
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Ben Köster, Uetze

Mina Krämer, Uetze

Bennet Krüger, Katensen

Melina Josephina Aurelia Matras, Uetze

Pia Sophie Olbrich, Uetze

Angelina Marina Maria Pfizenmaier, Uetze

Alexander Eduard Jesus Pfizenmaier, Uetze

Maila Polzenhagen, Dollbergen

Julian Rolle, Dollbergen

Noah Sausmikat, Uetze

Jonah Schernich, Uetze

Hauke Alexander Schleifer, Katensen

Lukas Schulz, Uetze

Maja Voigt, Uetze

Konfirmation in Sievershausen  
Sonntag, 19. April um 10:30 Uhr: 

Ida Bachmann, Dollbergen

Konfirmation in Uetze 
Sonntag, 26. April um 10:30 Uhr:

Lucy-Marie Ahrens, Dollbergen

Louisa  Bönigk, Uetze

Anna Bosche, Uetze

Lasse Bredenbruch, Dollbergen

Finn Budde, Dollbergen

Svea Rike Caspary, Dollbergen

Lea Cramer, Uetze

Janik Engelhardt, Uetze

Mathilda Gödicke, Uetze

Moritz Gotsch, Dollbergen

Oskar Gotsch, Dollbergen

Antonia Hustedt, Uetze

Armin Jesse, Uetze

Ingeborg Marie Joost, Uetze

Theo Judel, Katensen



Christus-Kirche Schwüblingsen, 6. März, 18:30 Uhr 
Gottesdienst mit landestypischer Musik und Speisen

18:30 Uhr

16 |16 | Besondere Gottesdienste
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Himmelfahrt 

14. Mai 

Gottesdienste 

 

10:00 Uhr   
Schwüblingsen - Waldsportplatz 

 

10:30 Uhr  
Benrode - Hof Buhmann 

 

anschließend gibt es 
Würstchen vom Grill und Getränke 

Einfach heiraten bedeutet, einfach Segen 
empfangen. Es ist eine Zeit nur für euch, 
um eure Liebe zu feiern. Ein besonderer Mo-
ment: ein Fest, würdevoll, mit Gottes Segen.
Einfach und ohne lange Vorbereitungen.
Ihr könnt euch segnen lassen oder kirchlich 
heiraten. Seid willkommen in der Johannes 
der Täufer-Kirche Uetze! Die Anmeldung ist 
ab dem 14. Februar möglich.

Ein Sommerabend für die Liebe
Einfach heiraten



Sonntag, 26. April, 17 Uhr 

Gemeinschaftskonzert

Chorange + Mundwerk
Sing in den Mai
Zwei Uetzer Ensembles versprechen 
Frühlingsgefühle vom Feinsten! 
Vielstimmig, klang- und humorvoll ... 
Wir laden alle ZuhörerInnen zum ge-
selligen Ausklang bei Getränken und 
Knabbereien ein.
Eintritt frei - Spenden erwüscht!

Einlass ist ab 16:30 Uhr 
St. Johannes der Täufer Kirche Uetze 

Samstag, 14. März, 17 Uhr 

Choir under Fire 
Pop, Jazz und Swing

Das Ensemble unter der Leitung von 
Mathis Schühle will mit dem neuen 
Repertoire überraschen und den Früh-
lingsabend verzaubern. 
Eintritt frei - Spenden erwüscht! 
Einlass ist ab 16:30 Uhr 
St. Johannes der Täufer Kirche Uetze 

CHOIR UNDER FIRE aus Langenhagen MUNDWERK aus Uetze

CHORANGE aus Uetze
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Der Seniorenberat lädt ein zu 

„Männerherzen“

Der Seniorenberat der Gemeinde Uetze lädt 
am Samstag, den 21. März um 15:30 Uhr ins 
Haus der Begegnung ein. Die Gäste erwartet 
ein Nachmittag mit bekannten Schlagern aus 
den 20er und 30er Jahren des vorigen Jahr-
hunderts: „Was kann der Sigismund dafür?“, 
„Ich küsse Ihre Hand, Madame“ oder auch 
„Adieu, mein kleiner Gardeoffizier“.
Das unterhaltsame Programm trägt den Titel 
„Die Goldenen Zwanziger“. Das Duo „Män-
nerherzen“ besteht aus dem Arpker Stefan 

Wittke (Gesang und Textvortrag) und dem 
früheren Hämelerwalder Karsten Ruß (Pia-
no). Einlass ist ab 15 Uhr, der Eintritt ist frei, 
Spenden sind sehr gerne gesehen.

Jahren als Jungbläser Trompete zu spielen. 
Schon während seiner Chorleiterausbil-
dung in den Jahren 2003/2004 übernahm er 
15-jährig die Chorleitung des Posaunencho-
res Obershagen/Hänigsen. Seit der Fusion 
in 2023 musizieren bis zu 23 BläsernInnen 
unter seiner Leitung im Posaunenchor An 
Aue und Fuhse. Als besondere Highlights in 
dieser Zeit sind vor allem die Kirchentage zu 
nennen, bei denen mit sehr vielen Menschen 
gemeinsam musiziert wurde.

Danke, Johannes Müller!

Eine Ära geht zu Ende. 

Johannes Müller wird Ende Juni nach 23 Jah-
ren die Leitung unseres Posaunenchores 
abgeben. 1998 begann er im Alter von 10 
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„Der Löffel, die Gabel, das Messer, damit 
geht das Essen viel besser. Sie werden das 
Besteck genannt, so sind sie uns allen be-
kannt.“ Beim nächsten Frauenfrühstück der 
Kirchengemeinde An Aue und Fuhse wird 
Heinz-Jürgen Averwerser mit seiner Frau 
Karin Garbers viel Interessantes zum Thema 
Besteck beitragen und besondere Exponate 
präsentieren.

Einladung im Februar 
Frauenfrühstück mit Besteck

Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Frauenfrühstück am 28. Februar 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Haus 
der Begegnung, An der Kirche 2, in 
Hänigsen.

Bitte melden Sie sich dazu bis zum 25. 
Februar bei Gisela Schlecht an: 05147-
979550.

einigen Pausen und wechselnder Begleitung, 
denn: Singen verbindet! Wer danach noch 
mehr Lust auf Gemeinschaft, Sinn und Sin-
gen hat, kommt am Sonntag, 21. Juni, um 
10:30 Uhr zum Gottesdienst im Festzelt.

Ein runder Geburtstag steht ins Haus – und 
die Vorbereitungen laufen schon auf Hoch-
touren. Zur 800-Jahrfeier Dollbergen wer-
den wir uns auch mit einem Angebot be-
teiligen. Im Rahmen der Festwoche findet 
am Dienstag, den 16. Juni, abends ab 20 Uhr 
ein Campfire-Singalong auf dem Grundstück 
des Gemeindehauses (Fuhsestraße 19) statt. 
Lagerfeuer und zugängliche Lieder zum Mit-
schmettern und Nostalgisch-Werden – für 
alle Singfreudigen aller Altersgruppen, von 
ganz jung bis ganz lebenserfahren, singen 
wir - je nach Wetter und Durchhaltevermö-
gen - zwischen 90 und 120 Minuten lang mit 

800 Jahre Dollbergen 

Sing-Abend und Gottesdienst zum Jubiläum

Daniel Lechler
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Veranstaltung mit Tradition 
Dorfflohmarkt Obershagen

Am 13. Juni findet wieder der beliebte Dorf-
flohmarkt statt. Für das leibliche Wohl ist mit 
Bratwurst, Getränken, Kaffee und Kuchen 
von 11 bis 16 Uhr am und im Dorfzentrum 
St. Nicolai gesorgt. 
Wer sich mit einem Flohmarktstand beteili-
gen möchte, meldet sich bitte per Mail unter: 
ak-obershagen@freenet.de an oder spricht 
den Aktivkreis an.

Im Uetzer KiZ (Kirche im Zentrum) kommen 
Menschen zusammen, die Geselligkeit, das 
vertraute Gespräch und gutes Programm mit 
christlichen Elementen schätzen. Die Leitung 
des Seniorenkreises ist aktuell vakant, also 
suchen wir jemanden, der diesen Nachmit-
tagen Struktur gibt, ein Programm entwickelt 
und umsetzt. Es gibt ein Team, das dabei und 
bei der Logistik hilft und die Nachmittage 
entsprechend begleitet. Haben Sie Freude 
am Miteinander und ein wenig Zeit zu ver-
schenken? Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
oder ein Gespräch!

Bei Interesse melden Sie sich im Kirchenbü-
ro Uetze oder bei Pastor Anca (Koordination 
Seniorenarbeit, tibor.anca@evlka.de – 0151 
41624094).

Zeit für Senioren und Seniorinnen 
Unser Seniorenkreis in Uetze sucht Sie! 

Die Erfolgsgeschichte geht weiter: 
Uetzer Tafeltaler

Im letzten Jahr sind im Zusammenhang mit 
dem Uetzer Tafeltaler über 2000 € für die 
Uetzer Tafel gespendet worden. 
Dafür sagen wir von Herzen DANKE!

Pastor Tibor Anca
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Der Förderverein konnte helfen – das will er 
auch in Zukunft tun! Dank der Mitglieder-
beiträge des Fördervereins und weiterer 
Spenden konnte zuletzt die Einfriedung des 
Altmerdingser Friedhofs ersetzt werden: 
Ein neues Tor, eine neue Pforte, ein neuer 
Zaun und eine neue Hecke verleihen die-
sem Ort wieder ein würdiges Aussehen. Ein 
großer Dank gebührt hier Herrn Uwe Mül-
ler, der sowohl das neue Haupttor als auch 
die Friedhofspforte ehrenamtlich in bester 
Handwerkskunst geplant, ausgeführt und 
installiert hat. Herzlichen Dank vom Förder-
verein, der für das erforderliche Material 
verantwortlich zeichnete. Ein Hinweis: An-

Förderverein der Kirche Hänigsen-Obershagen 
800-Jahr-Feier in Hänigsen – wir sind dabei!

lässlich der 800-Jahr-Feier Hänigsens wird 
der Förderverein folgende Veranstaltung 
anbieten: Am Samstag, den 2. Mai, wird Rolf-
Peter Brandes nachmittags den Rundgang 
führen „Auf historischen Spuren rund um 
die Hänigser St. Petri Kirche“. Da gibt es viel 
Neues aus alten Zeiten zu erfahren. Eine Er-
frischung wird der Förderverein reichen, ein 
Spendenglas steht bereit. Je mehr Mitglieder 
unser Verein hat, desto mehr können wir in 
Zeiten knapper werdender Mittel helfen, 
bauliche Maßnahmen der Kirchengemeinde 
in Hänigsen, Obershagen und Altmerdingsen 
zu unterstützen. Werden Sie Mitglied!

Neues Friedhofstor in Altmerdingsen 
Kunstvolle Zierelemente

Der Friedhof in Altmerdingsen erhielt im 
Dezember 2025 ein neues Friedhofstor. Das 
alte Holztor war sichtbar in die Jahre gekom-
men und musste dringend erneuert werden.
Idee, Planung und Umsetzung des neuen To-
res lagen in den Händen der ehrenamtlichen 
engagierten Helfer Uwe Müller und Reinhard 
Degotschin. Besonderes gestalterisches Ele-
ment sind die Zierkreuze aus Metall, die ei-
gens für das neue Tor angefertigt wurden. 
Diese stammen von der ortsansässigen Me-
tallrestauratorin Kira Darge, die das Projekt 
unterstützte und die Zierelemente für das 
Friedhofstor herstellte und spendete.
Die Restaurierungswerkstatt von Kira Darge 

ist spezialisiert auf die Restaurierung und 
Konservierung von Kunst- und Kulturgut 
aus Metall sowie technischem Kulturgut. 
Auf Grundlage einer akademischen Ausbil-
dung in Potsdam und Berlin verbindet der 
Betrieb wissenschaftliche Restaurierung mit 
handwerklicher Präzision und ist seit 2023 
in Altmerdingsen für private und öffentliche 
Auftraggeber tätig. 

Kontakt: Kira Darge Restaurierung
0174 62 53 567,  darge@metall-kore.de
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Allen Spendenden ein ganz großes 
DANKESCHÖN

Wir danken sehr für die vielen Zeichen der 
Verbundenheit und Unterstützung, die 
unsere Kirchengemeinde in den vergange-
nen Wochen und Monaten erfahren durfte. 
Zahlreiche Menschen haben mit Zeit, En-
gagement und großzügigen Spenden dazu 
beigetragen, dass Gemeindeleben, Hilfe für 
andere und notwendige Arbeiten möglich 
wurden. Dafür sagen wir von Herzen Danke.
Ein besonderer Dank gilt zunächst allen 
Spenderinnen und Spendern der Weih-
nachtsbäume in Uetze, Obershagen und 
Dollbergen. Die festlich geschmückten Bäu-
me haben in und an unseren Kirchen in der 
Weihnachtszeit zu einer stimmungsvollen 
Atmosphäre beigetragen.
Wir freuen uns sehr über das Ergebnis 
der Spendenaktion für den Gemeindebrief: 
Bis zum 13.01.2026 sind bereits 14.130 € ein-
gegangen. Diese Unterstützung hilft sehr, 
den Gemeindebrief weiterhin regelmäßig 
und in guter Qualität herausgeben und da-
mit Menschen in unserer Gemeinde errei-
chen zu können.
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem 
an die Sternsingerinnen und Sternsinger, die 
trotz Schnee und Eis am 4. Januar wieder 
im Gemeindegebiet unterwegs waren. Mit 
großem Einsatz sammelten sie Spenden für 
Kinder in Bangladesch, um dort Kinderarbeit 
zu bekämpfen und Bildung zu ermöglichen.
In Schwüblingsen, Dedenhausen und Doll-
bergen  waren drei Gruppen mit insge-

samt 15 Kindern unterwegs und sammelten 
beeindruckende 3.159,41 €. In Hänigsen, 
Obershagen, Altmerdingsen und Krätze sam-
melten drei Gruppen mit 9 Kindern weite-
re 2.137 €. Wir danken allen kleinen Köni-
ginnen und Königen, Sternträgerinnen und 
Sternträgern, den begleitenden Helferinnen 
im Hintergrund sowie allen Menschen, die 
die Gruppen freundlich empfangen und 
großzügig gespendet haben.
Ebenso bedanken wir uns bei der Ukulelen- 
und Frauenzeit-Gruppe, die mit ihrem Ge-
schenkestand auf dem Weihnachtsmarkt in 
Dollbergen 809 € für den Sozialfonds einge-
nommen hat. Dieses Engagement verbindet 
Kreativität, Gemeinschaft und konkrete Hilfe 
auf wunderbare Weise.
Die Weihnachtskollekten unserer Kirchen-
gemeinde für „Brot für die Welt“ erbrachten 
die stolze Summe von 7.500,95 €. Damit leis-
ten Sie einen wichtigen Beitrag zur Unter-
stützung von Menschen weltweit, die unter 
schwierigen Lebensbedingungen leiden.
Nicht zuletzt danken wir dem Förderver-
ein  „Kirche gestalten, Gebäude erhalten“ 
herzlich für die Unterstützung bei der Trep-
penreparatur am Turmaufgang in der Uetzer 
Kirche. Diese Maßnahme trägt zur Sicherheit 
und zum Erhalt unserer Kirche bei.
Allen Spenderinnen und Spendern, allen En-
gagierten und Helfenden sagen wir: Vielen 
Dank für Ihre Großzügigkeit, Ihre Zeit und 
Ihr Mitwirken!
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Ihre Immobilienprofis für Hannover-Region Ost.
Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie, erstklassige Beratung und aus- 
gezeichneter Service! Profitieren Sie von unseren Immobilienprofis.

bIhr Ansprechpartner: Cord Fricke 
 Tel.: 0511 279 144-52 
 cord.fricke@s-immobilien-makler.de
 
 ImmobilienCenter Burgdorf 
 Marktstraße 21 in 31303 Burgdorf



Ihr STARKER Partner
Jetzt auch für Photovoltaik

Tel. 05147 / 7502
hausmann-bedachungen.de

Smarte & Energieeffiziente Lösungen für Ihr
Zuhause – vom Fachhändler vor Ort.

Energiemanagementsysteme
PV-Anlagen und Speicher,

Klimaanlagen,
Wärmepumpen und Wallboxen

VD Elektrik
Elektromeister

Jörg van Ditzhuyzen

Burgdorfer Straße 85–89
31311 Uetze

Tel. (0 51 73) 92 21 44
www.vdelektrik-uetze.de

Hausgeräte

Elektroheizungen

Materialverkauf
Klimaanlagen
Steuerungstechnik

Installationen

Reparaturen

Lichttechnik

SAT-Anlagen

Photovoltaik
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

14.09. 
13. So. nach 
Trinitatis

10:30 Uhr Katensen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Altmerdingsen Pastor Dr. Anca

05.10. 
16. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Hänigsen  
mit Abendmahl

Pastorin Behler

17:00 Uhr Katensen 
mit Abendmahl

Pastorin Behler

19.10.
18. So. nach 
Trinitatis

10:30 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Uetze Pastor Dr. Anca

26.10.
19. So. nach 

Trinitatis

11:00 Uhr Uetze - Friedwald Pastor Lechler

15:00 Uhr Burgdorf - St. Pankratius
Verabschiedung Superinten-
dentin Sabine Preuschoff

Regionalbischöfin Marianne 
Gorka

31.10.
Reformationstag

10:30 Uhr Uetze JuMaK

18:00 Uhr Obershagen, Abendmusik 
Posaunenchorjubiläum

Pastorin Neuenfeldt
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

02.04. 
Gründonnerstag

18:00 Uhr Obershagen 
Tischabendmahl

Pastorin Lechler

18:00 Uhr Dollbergen
mit Abendmahl

Pastor Dr. Anca

29.03. 
Palmarum

10:30 Uhr Hänigsen 
mit Taufen

Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Katensen Pastor Dr. Anca

25.03.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen
Passionsandacht

Pastorin Lechler + Team

22.03. 
Judika	

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastorin Neuenfeldt

17:00 Uhr Hänigsen Pastorin Neuenfeldt

21.03.
Samstag

14:00 Uhr Hänigsen
Taufgottesdienst

Pastorin Neuenfeldt

18.03.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen
Passionsandacht

Pastorin Lechler + Team

15.03. 
Lätare

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Obershagen Pastor Dr. Anca

14.03.
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen
Kindergottesdienst

KiGo-Team

13.03. 
Freitag

15:30 Uhr Uetze, KIZ  
Kinderkirche

Diakonin Herrmann

18:00 Uhr Uetze
Jugendgottesdienst

JuMaK

11.03.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen
Passionsandacht

Pastorin Lechler + Team

08.03.
Okuli

10:30 Uhr Uetze
Vorstellungsgottesdienst der 
KonfirmandInnen

Pastorin Neuenfeldt + 
Pastor Lechler

06.03.
Freitag

18:30 Uhr Schwüblingsen
Weltgebetstag

Pastorin Lechler + Team

04.03.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen
Passionsandacht

Pastorin Lechler + Team

01.03. 
Reminiszere

10:30 Uhr Uetze, Verabschiedung  
Küsterin Ulrike Elgert 

mit Abendmahl

Pastor Lechler



02.11.
20. So. nach 

Trinitatis

10:30 Uhr Uetze
mit Abendmahl

Pastor Lechler

17:00 Uhr Schwüblingsen
mit Abendmahl

Pastor Lechler

08.11.
Samstag

14:00 Uhr Uetze
Taufgottesdienst

Pastor Lechler

16:30 Uhr Hänigsen
Laternenumzug Hänigsen, 
Andacht in der Kirche

Diakonin Herrmann

09.11. 
Drittletzter So. 

des Kirchenjahres

10:30 Uhr Hänigsen  Pastor Dr. Anca

10:30 Uhr Dollbergen - Gemeindehaus   
Kindergottesdienst

KiGo-Team

17:00 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

15.11.
Samstag

10:00 Uhr Obershagen
Jubiläum Hospiz-Stiftung

NN

10:00 Uhr Hänigsen - HdB
Kindergottesdienst

16.11. 
Volkstrauertag 

(Vorletzter So. des 

Kirchenjahres)

09:00 Uhr Katensen  Pastor Lechler

09:30 Uhr Schwüblingsen Pastor Dr. Anca

09:30 Uhr Hänigsen Pastorin Neuenfeldt

10:30 Uhr Obershagen Pastorin Neuenfeldt

10:30 Uhr Uetze Pastor Lechler

11:00 Uhr Altmerdingsen S. Kubitz

17:00 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

23.11. 
Letzter So. des 
Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonn-
tag)

10:30 Uhr Uetze
mit Abendmahl  

Pastor Lechler

10:30 Uhr Hänigsen   
mit Abendmahl 

Pastorin Behler

10:30 Uhr Dollbergen 
mit Abendmahl

Pastor Dr. Anca
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

25.04.
Samstag

18:00 Uhr Uetze Abendmahlsgottes-
dienst v. d. Konfirmation 
Uetze + Dollbergen

Pastor Lechler

19.04.
Miserikordias 

Domini

10:30 Uhr Hänigsen  
Konfirmation
Hänigsen + Obershagen

Pastorin Neuenfeldt

18.04. 
Samstag	

10:00 Uhr Obershagen  
Kirchenkids

KiGo-Team

10:30 Uhr Hänigsen Konfirmation
Hänigsen + Obershagen

Pastorin Neuenfeldt

18:00 Uhr Hänigsen Abendmahlsgot-
tesdienst v. d. Konfirmation 
Hänigsen + Obershagen 

Pastorin Neuenfeldt

17.04. 
Freitag	

18:00 Uhr Hänigsen Abendmahlsgot-
tesdienst v. d. Konfirmation 
Hänigsen + Obershagen

Pastorin Neuenfeldt

18:00 Uhr Uetze
Jugendgottesdienst 

JuMaK

12.04. 
Quasimodogeniti	

10:30 Uhr Katensen Pastorin Lechler

17:00 Uhr Altmerdingsen Pastorin Lechler

11.04. 
Samstag	

10:00 Uhr Hänigsen
Kindergottesdienst

KiGo-Team

14:00 Uhr Uetze
Taufgottesdienst

Pastor Dr. Anca

10.04.
Freitag

15:30 Uhr Uetze, KiZ
Kinderkirche

Diakonin Herrmann

06.04.
Ostermontag

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus 
Familiengottesdienst

Vorbereitungsteam

05.04.
Ostersonntag	

05:30 Uhr Uetze 
Osternacht mit Posaunenchor

Pastor Lechler

10:30 Uhr Obershagen Pastor Dr. Anca

04.04.
Osternacht

23:00 Uhr Hänigsen
Osternacht

Pastorin Lechler

03.04.
Karfreitag

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastorin Neuenfeldt

15:00 Uhr Uetze Pastor Lechler

15:00 Uhr Hänigsen Pastorin Neuenfeldt
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

31.05. 
Trinitatis

10:30 Uhr Hänigsen
Begrüßungsgottesdienst  
Konfirmandenjahrgang 2027

Pastorin Lechler +
Diakonin Herrmann

10:30 Uhr Dollbergen 
outdoor-Gottesdienst 
Feuerwehr Dollbergen

Pastorin Neuenfeldt

25.05.
Pfingstmontag

10:30 Uhr Altmerdingsen Pastorin Lechler

24.05.
Pfingstsonntag

18:00 Uhr Uetze 
Pfingstmusik

Posaunenchor

17.05. 
Exaudi	

10:30 Uhr Katensen Pastorin Neuenfeldt

17:00 Uhr Hänigsen Pastorin Neuenfeldt

16.05.
Samstag

14:00 Uhr Obershagen 
Taufgottesdienst

Pastor Lechler

14.05. 
Christi  

Himmelfahrt

10:00 Uhr Schwüblingsen,  
Waldsportplatz

A. v. Schintling-Horny

10:30 Uhr Benrode 
mit Posaunenchor

Pastor Lechler

10.05. 
Rogate

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Uetze
mit Abendmahl

Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Dollbergen
mit Abendmahl

Pastor Dr. Anca

09.05. 
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen 
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:00 Uhr Obershagen
Kirchenkids

KiGo-Team

08.05.
Freitag

15:30 Uhr Uetze, KiZ 
Kinderkirche

Diakonin Herrmann

03.05.
Kantate

10:00 Uhr Hänigsen ökumenischer 
Zeltgottesdienst 800 Jahre 
Hänigsen mit Taufe

Pastorin Lechler

01.05.
Freitag

10:30 Uhr Obershagen, Werner-Hübner-Platz  

Maiandacht m. Posaunenchor
Pastorin Mahler

26.04.
Jubilate

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus 
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Uetze Konfirmation 
Gruppe Uetze + Dollbergen

Pastor Lechler

17:00 Uhr Schwüblingsen Pastorin Lechler
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Im Anschluss an die Osternacht, die um 5:30 
Uhr in der dunklen Johannes der Täufer-Kir-
che stattfindet, möchten wir auch in diesem 
Jahr recht herzlich zu einem gemeinsamen  
Osterfrühstück ins KiZ einladen.
Für eine bessere Planung bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 16. März im Kirchenbü-
ro: kg.auefuhse@evlka.de oder telefonisch 
unter 05173 922727.
Wenn jemand gerne bei den Vor- oder und 
Nachbereitungen des Frühstücks helfen 

Herzliche Einladung
Osterfrühstück in Uetze

möchte, freuen wir uns sehr über eine Nach-
richt an unsere Küsterin Sarah Asseburg:
sarah.asseburg@evlka.de oder 
Telefon: 01515 8387839



Tolles Angebot für junge Menschen
Die KinderLeitungsCard

Neuer Vorstand 
JuMaK

Die Evangelische Jugend an Aue und Fuhse 
hat einen neuen Vorstand: In seiner Sitzung 
am 21. Januar hat der Jugendmitarbeiten-
denkreis Sophie Schulz und Anne Krieger-
Juhnke als Vorsitzende und Klara Frehe, Jarik 
Smolny und Jan Weidtmann als Beisitzende 
gewählt. Für Sophie Schulz ist dies bereits 
die zweite Amtszeit. In einem Jugendgottes-
dienst am 06. Februar wurde der neue Vor-
stand unter dem Motto „Unendliche Weiten 
– du stellst meine Füße auf weiten Raum“ 
feierlich eingeführt. Jens Krieger-Juhnke, der 
am 06. Februar entpflichtet wurde, stand 
nach 2 Wahlperioden nicht erneut zur Wahl. 
Wir sind dankbar für die Arbeit des bisheri-

gen Vorstands und wünschen Sophie, Anne, 
Klara, Jarik und Jan alles Gute für ihr Amt! 

Anne Krieger-Juhnke

30 |30 | Aus der Jugend30 |



An jedem 3. Freitag eines Monats sind Kids 
ab der 5. Klasse um 18:30 Uhr herzlich ein-
geladen, in unseren Treff zu kommen. Wir 
wollen gemeinsam spielen, singen, basteln 
und über Gott und die Welt quatschen. 
Bei Fragen und Anregungen meldet Euch 
gerne bei der Ansprechpartnerin Manuela 
Bruns, Telefon: 0162 9483087

  Unsere nächsten Treffen: 
  Freitag, 20. März - Filmabend

  Freitag, 17. April - Rallye
  Freitag, 15. Mai - Kreativ-Werkstatt

Der Teenkreis in Dollbergen trifft sich jeden 
2. Freitag um 17:30 Uhr im Gemeindehaus. 

Die nächsten Termine sind:  
6. März und 20. März 

Nach den Osterferien starten 
wir wieder am 10. April. 

Neue Aktionen
TEENKREIS Hänigsen

| 31Aus der Jugend



Aus der Redaktion32 |

ordination ist eine verantwortungsvolle, aber 
gut zu bewältigende Aufgabe, die das Mitein-
ander in unserer Gemeinde stärkt.Unser Ap-
pell an Sie: Das Bestehen und die Lebendig-
keit unserer Kirchengemeinde hängen davon 
ab, dass viele bereit sind, mitzuhelfen und 
Aufgaben zu übernehmen. Jede helfende 
Hand zählt! Wenn Sie sich vorstellen können, 
den Gemeindebrief auszutragen oder die Ko-
ordination zu übernehmen, melden Sie sich 
gerne im Gemeindebüro oder sprechen Sie 
uns direkt an. Gemeinsam können wir dafür 
sorgen, dass die „UferSeiten“ weiterhin alle 
Haushalte erreichen und unsere Gemeinde 
lebendig bleibt!

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Liebe Gemeindemitglieder,
nach wie vor suchen wir dringend neue Aus-
trägerinnen und Austräger für unseren Ge-
meindebrief. Es ist eine schöne Möglichkeit, 
mit Menschen in Kontakt zu kommen und 
einen wichtigen Beitrag für unsere Kirchen-
gemeinde zu leisten.
Darüber hinaus suchen wir jemanden, der 
die Koordination der Verteilung in Hänigsen 
übernimmt. Diese Aufgabe umfasst das Füh-
ren und Aktualisieren von Listen, aus denen 
hervorgeht, welche Austrägerinnen und Aus-
träger welche Straßen übernehmen und wer 
im Vertretungsfall einspringen kann. Die Ko-

Austräger:Innen gesucht! 

Gemeindebrief in Not



KaliumGut für’s Herz

Eiweiß

Gute ArterienKarotin

Zink

Gute Haut Zutaten für 2-3 Personen:

• 300g Joghurt

• 1 Esslöffel Kürbiskerne

• 1 Esslöffel gehackte Mandeln 

(oder andere Nüsse)

• 2 Datteln

• 1 Apfel 

1 Banane (je nach Saison  

geht auch anderes Obst)

• 2 Esslöffel Haferflocken

Die Datteln, den Apfel 

und die Banane klein 

schneiden und mit den 

restlichen Zutaten in 

den Joghurt mischen.

Eiweiß, Vitamine und vieles mehr
Unser Körper benötigt Nahrung und Flüssigkeit, um zu wachsen,  
energiegeladen zu sein, warm zu bleiben und nach einer Erkrankung 
wieder fit zu werden. In unserer Speise stecken alle  
wichtigen Nährstoffe. Dazu gehören hauptsächlich 
Eiweiß, Kohlenhydrate, Fett, Vitamine und  
Mineralien. Wenn es unser Wunsch ist, gesund 
und aktiv bleiben zu wollen, müssen wir eine 
Mischung aus all diesen Nährstoffen zu uns 
nehmen.

Starte gleich morgens: 
Starte gleich morgens: 

Statt gezuckerte Früh-
Statt gezuckerte Früh-

stücksflocken zu essen,   
stücksflocken zu essen,   

versuche einmal selbst ein 
versuche einmal selbst ein 

Müsli mit Joghurt oder Milch
Müsli mit Joghurt oder Milch  

fertig zu machen.  fertig zu machen.  

Das geht einfach und dauert
Das geht einfach und dauert  

auch nicht so lange.
auch nicht so lange.

Richtig lecker schmeckt 

dazu frisch gepresster 

Orangensaft,

Vitamin D

Starkes  
Immunsystem

Gute Muskeln

Vitamin E

Gut 
für’s 

Gehirn

Gute  
Nerven

Vitamin B

Rätseln.Wissen.Basteln.Herstellen.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de
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Der Frühling kommt ...
Kollektionswechsel

Am Donnerstag, den 12. März, findet wie-
der ein Kollektionswechsel im Gelben Haus 
in Hänigsen statt. Aus diesem Grund bleibt 
unser Geschäft an diesem Tag geschlossen. 
Am Montag, den 16. März, starten wir dann 
mit unserer Sommerkollektion in die warme 
Saison.
Ab dem Kollektionswechsel sind wir leider 
gezwungen, unsere Preise - nach 16 Jahren 
ohne Preiserhöhung - etwas anzuheben. 
Gerne wären wir bei unseren gewohnten 
Preisen geblieben, aber aus wirtschaft-
lichen Gründen - wir werden demnächst 
MwSt-pflichtig - ist uns dies leider nicht mehr 
möglich. Die Entscheidung ist uns nicht leicht 
gefallen, aber die neuen Preise sind nach wie 
vor für jeden Geldbeutel erschwinglich.

„Zu Tisch“ bitten wir auch bald wieder zu 
unserem traditionellen Hofcafe und laden 
Sie schon jetzt recht herzlich dazu ein. Der 
genaue Termin wird rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Stefanie Tumolo und Anja Brennecke,   
Das Gelbe Haus



GGeemmeeiinnddeeffaahhrrtt
nnaacchh  PPrraagg--BBööhhmmeenn--DDrreessddeenn
24. - 27.09.2026

 3 Übernachtungen mit Halbpension in Prag 

 Fahrt im modernen Fernreisebus mit Klimaanlage, WC und Kaffeeküche

Preis pro Person: EUR 595,-

Einzelzimmerzuschlag: EUR 63,-

optional zuzügl. Reiserücktrittsversicherung 29€ / Pers.

Anmeldung bis 31.03.2026

bei Claudia Fricke

(Tel. 05175-932383)

• Abfahrt 06:30 Uhr
• Schifffahrt auf der Elbe Dresden - Pillnitz mit Mittagsimbiss
• Ankunft in Prag 

1. Tag: Anreise nach Prag über Dresden

• Geführter Spaziergang durch die historische Altstadt
• Besuch der Prager Burg
• Moldauschifffahrt mit Abendessen und musik. Unterhaltung

2. Tag: Stadtbesichtigung Prag

• Schloss Konopiste
• Kunst und Geschichte Böhmens
• Brauereibesichtigung mit Mittagsimbiss

3. Tag: Ausflug nach Böhmen 

• Gottesdienstbesuch in der berühmten Dresdner Frauenkirche
• Heimreise nach  Mittagspause, Rückankunft Uetze ca. 20 Uhr

4. Tag: Gottesdienst in der Frauenkirche & Heimreise
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Krippenspiel Hänigsen - Fast wäre Weihnachten ausgefallen: 
Das Krippenspiel in Hänigsen zeigte eindrucksvoll, wie schnell Fake 
News die Runde machen.

Konfi-Weihnachtsaktion: Teamgeist und Weihnachts-wissen war gefragt. Die Konfis spielten um die heiß begehr-te Schokoweihnachtsmann-Trophäe. 

Sternsinger: Am 4. Januar waren trotz Schnee und Eis 24 Sternsinger im Gemeindegebiet unterwegs und haben Spenden für bedürftige Kinder in Bangladesch gesammelt:  5296,41€ kamen in Schwüblingsen, Dedenhausen, Doll-bergen, Hänigsen, Obershagen, Altmerdingsen und Krätze für das Kindermissionswerk zusammen. 

Herzlich Willkommen An Aue und Fuhse, Pastorin Lechler - In einem bewegenden Gottesdienst und vor vollem Haus 
hat Regionalbischöfin Marianne Gorka am 17. Januar Hanna Lechler in der Hänigser St.-Petri-Kirche zur Pastorin ordiniert.

Die Konfis boten selbstgebackene Kense auf dem 
Dollberger Weihnachtsmarkt an. 

36 |



Krippenspiel Hänigsen - Fast wäre Weihnachten ausgefallen: 
Das Krippenspiel in Hänigsen zeigte eindrucksvoll, wie schnell Fake 
News die Runde machen.
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Krimidinner der Jugend: Mord, Drama, große Bühne: Ein Krimidin-
ner im Berliner Theater um 1900 – schräg, spannend, unvergesslich.

Rückblick

Kinderkirche - Einer spannenden Bibelgeschichte lau-schen und sich interaktiv beteiligen - das gibt es in unseren Kindergottesdiensten. Herzliche Einladung

„Gemeinsam isst man weniger allein“ - Am 
2. Weihnachtstag fand unser 1. gemeinsames Essen 
unter diesem Motto statt. Acht Gäste folgten unserer 
Einladung, um einen besinnlichen Tag zu erleben, der 
durch Hochzeitssuppe, Schnittchen und eine festliche 
Atmosphäre mit Liedern und Geschichten geprägt war. 
Danke an Sven Volger und dessen Kochkunst sowie 
an Regina Stern für ihre wirklich großzügige Hilfe! Ihr 
Diakonieausschuss

| 37



Ihr starker Partner 
rund um Immobilien

Röscher Bau: 

· Baudienstleistungen

· Bauunternehmen

· Bausachverständiger

Röscher Bau Baustoffe:

· Baustoffe

· Werkzeuge

· Fachseminare und    
  Anwendungstechnik

Röscher Bau: 

· Immobilienmakler

· professionelle 
Wertermittlung

Inh. Herr Michele Röscher

Michele Röscher 
Windmühlenstr. 36 • 31311 Uetze/Hänigsen

Tel: 05147/978398 • info@roescherbau.de
www.roescherbau.de

38 | Werbeseite



 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:
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Tagespflegestätte & Pflegeheim
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Ein beruhigendes Gefühl alles 
geregelt zu haben.
Mit der Bestattungsvorsorge.

Bestattungskosten können in Deutschland je nach Art der Bestattung und 
persönlicher Vorstellung sehr teuer werden. Mit der Bestattungsvorsorge 
übernehmen Sie Verantwortung und sorgen schon heute für eine würdevolle 
Bestattung vor, ohne dass Ihre Hinterbliebenen finanziell belastet werden. Sie 
erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
und der Abschluss erfolgt ohne Gesundheitsfragen.

Gerne berate ich Sie persönlich.

Versicherungsbüro Andrea Schmidt-Schernich
Burgdorfer Str. 7 · 31311 Uetze 
Telefon 05173 240563
andrea.schmidt-schernich@wuerttembergische.de

erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 

Werbeseite40 |
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42 | Trauercafé

Angebot der Kirchengemeinde
Trauercafé

dersen@t-online erreichbar. Das Trauercafé 
wird vom ambulanten Hospizdienst für Burg-
dorf, Lehrte, Sehnde, Uetze und dem Diako-
nieverband Hannover Land unterstützt. Wir 
treffen uns an jedem 3. Samstag im Monat 
von 14 Uhr bis 16 Uhr im Gemeindehaus 
Uetze Kirchstraße 7 31311 Uetze.

Termine:  21.Februar 
	   21. März 
   	   18. April 
	   16. Mai 
	   20. Juni 

Die Teilnahme ist kostenfrei und unabhängig 
von Religion oder Herkunft. 
Jede(r) Trauernde ist herzlich willkommen!

#Durch den Tod eines geliebten Menschen 
geraten Hinterbliebene oft in eine emotio-
nale Belastungssituation. Angehörige und 
Freunde sind häufig mit der Situation über-
fordert und manchmal ziehen sie sich zu-
rück. Der Austausch mit gleich betroffenen 
Menschen kann daher hilfreich sein.
Wir möchten mit dem Angebot des Trauerca-
fés den Trauernden bei Kaffee und Kuchen 
Zeit und Raum für Gespräche und Begeg-
nungen bieten. Im Trauercafé darf gelacht, 
geweint und auch geschwiegen werden.
Die Trauerbegleiterin Brigitte Reddersen 
gestaltet diesen geschützten Raum. Sie ist 
unter 05173-922121 oder per E-Mail b.red-

Geschäftsstelle Frederik Gellermann
Zum Bahnhof  1 · 31311 Uetze (Dedenhausen)

Telefon 05173 922046
info.gellermann@mecklenburgische.com 
frederik-gellermann.mecklenburgische.de

Für die Sicherheit unserer Kunden machen 
wir uns seit Jahren stark. Unser Partner, die 

Mecklenburgische Ver sicherungsgruppe, 
verfügt über mehr als 225 Jahre Erfahrung und 
bietet Ihnen eine umfangreiche Produkt palette.  

Lassen Sie sich beraten. Immer für Sie da – 
persönlich und nah.

Immer für Sie da –
persönlich und nah!

Werbung



Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

An Aue und Fuhse
 

vom 2. März bis 6. März 2026
_________________________________________________________
 
Abgabestellen:
 

Familie Hasberg
Meierhofstraße 3, 31311 Schwüblingsen

 

Familie Wendland
An der Masch 9, 31311 Dollbergen

 



Bekanntmachung der Ev.-luth. Kirchengemeine An Aue und Fuhse

über die beabsichtigte Einebnung von Grabstätten auf den kirchlichen 
Friedhöfen in Hänigsen, Obershagen, Altmerdingsen und Uetze 

Richten Sie den entsprechenden Antrag bitte 
schriftlich bis zum 15. Mai 2026 an: Ev.-luth. 
Kirchengemeinde An Aue und Fuhse - Fried-
hofsverwaltung - Kirchstraße 7 31311 Uetze 
Grabstätten, für die das Nutzungsrecht nicht 
verlängert wird, werden ab dem 31. Mai 2026 
eingeebnet und abgeräumt. Die Kirchenge-
meinde leistet keinen Ersatz für abgeräumte 
Grabmale. Sie ist auch zur Aufbewahrung ab-
geräumter Grabmale und sonstiger Anlagen 
nicht verpflichtet. Nach vorheriger Abspra-
che mit der Friedhofsverwaltung kann der 
Nutzungsberechtigte das Grabmal einer ab-
gelaufenen Grabstätte bis zum 31. Mai 2026 
selbst entfernen. 

Die Friedhofsverwaltung teilt außerdem mit, 
dass im Zeitraum vom 02. bis 06. März die 
jährliche Grabmalprüfung auf allen unseren 
Friedhöfen stattfindet.

Uetze, im März 2026 Der Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand als Friedhofsverwalter 
gibt hiermit bekannt: 

1. Reihengrabstätten 
Reihengrabstätten, auf denen bis zum Ende 
des Jahres 1995 eine Bestattung erfolgte, 
werden nach dem 31. Mai 2026 eingeeb-
net und abgeräumt, weil die Ruhezeit von 
30 Jahren abgelaufen ist. Reihengrabstätten 
können nicht verlängert werden. 

2. Wahlgrabstätten 
Für Wahlgrabstätten mit einer oder meh-
reren Stellen, die alle belegt sind und auf 
denen bis Ende des Jahres 1995 oder frü-
her die letzte Bestattung erfolgte, ist die 
dreißigjährige Ruhezeit und die Nutzungs-
frist abgelaufen. Die Nutzungsberechtigten 
können beantragen, das Nutzungsrecht für 
die gesamte Wahlgrabstätte um fünf oder 
zehn Jahre gebührenpflichtig zu verlängern. 
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getauft wurden

| 45

ihr Ehejubiläum feierten

Anders als Taufen, Trauungen und Bestattungen gelten Ehejubiläen nicht per se als öffentliche kirchliche An-

lässe. Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Daten zum Ehejubiläum im Gemeindebrief nicht wünschen, teilen Sie 

dies bitte vor dem Redaktionsschluss des Gemeindebriefes dem Kirchenbüro mit.

Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.



verstorben sind

Werbung

Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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GL. Fiona Fink-Klein
& Robin KleinHermann-Löns-Str. 1, 31234 EdemissenSchmiedestr. 2, 31311 Uetze

Mitglied im

Tel. 05173 / 9249881
Mobil 0172 / 5427654
E-Mail: info@bat-uetze.de

                      
 - Beratung und Vorsorge
 - Eigener Verabschiedungsraum
 - Begleiteter Trauerkreis

BaumFrieden

Bestattungsinstitut
- Am Thielenplatz - GmbH

“...fair, nachhaltig und transparent!”
Tag und Nacht für Sie da!

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 01.02.2026.



Die Informationen entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Henighuser Str. 2 a 
31311 Uetze (OT Hänigsen) 
 

info@bestattungen-krebs.de 
 

Tag und Nacht unter 
05147 - 8088 erreichbar 
 

Best a t tungstradit ion seit  über 75 Jahren 
 

Wir beraten Sie gerne und kostenlos, selbstverständlich auch bei 
Ihnen zu Hause. Bestattungen im gesamten Gemeindegebiet und 
natürlich auch außerhalb. 

 

Erd-, Feuer-, See-, Friedwald- und anonyme Bestattungen 
Bestattungsvorsorge sowie Erledigung aller Formalitäten 

 

Mitglied im Bund Deutscher Bestatter 
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG 



Kinder & Jugend:
Krabbelgruppe Dollbergen: 	 Freitags, 9:30 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Marie-Christin Hennigs
				    marie.hennigs@web.de				  
Kindergottesdienst Dollbergen:	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212
Kindergottesdienst Hänigsen:	 Anne Bode, Tel. 0171 3672814
KirchenKids Obershagen:		  Stephanie Reinhardt, Tel. 0176 701 968 56
Kinderkirche in Uetze 		  2. Freitag im Monat, 15:30 Uhr, KiZ Uetze 
				    Michaela Herrmann, Tel.: 0151-14054785
Teenkreis Dollbergen:		  jeden 2. Freitag, 17:30-19 Uhr, Gemeindeh. Dollbergen 
	 	 	 	 Dana Tiedau-Smolny, danatiedau@gmx.de
Teenkreis Hänigsen:		  3. Freitag im Monat, 18:30 Uhr, HdB  
				    Manuela Bruns, Tel. 0162 948308
Jugendmitarbeiterkreis Uetze:	 Mittwoch, 18 Uhr, in den Jugendräumen 
				    Anne Krieger-Juhnke, Sophie Schulz
	 	 	 	 vorstand@evju-auefuhse.de
Christliche Pfadfinder Uetze :	 Luke Duwe, 
				    stammesfuehrung@stammgraf-von-zindendorf.de 
				  
Familien & Erwachsene:
Theatergruppe: 			   Antje Dombrowski, Tel. 05147 8993, 
				    Termine nach Absprache
Frauenfrühstück Hänigsen:	 Gisela Schlecht, Tel. 05147 979 550
Spielenachmittag Obershagen:	 2. Montag im Monat, 15 Uhr,  Dorfzentrum Obershagen
	 	 	 	 Antje Beerboom, Tel. 0172 6403457
Patchworkgruppe Dollbergen:	 Dienstag, 15 Uhr, Termine n. Absprache, Gemeindehaus 	
				    Dollbergen, Brigitte Weidtmann, Tel. 05177 419
Frauenkreis Obershagen:		  Mittwoch (14tägig), 19 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 379 
Kochen im Kirchturm (für Männer) 1. Mittwoch im Monat, 18:30 Uhr, Dorfzentrum
	 	 	 	 St. Nicolai, Jonny Hartjen, Tel. 0177 8552861 
Aktivkreis Obershagen:		  Christa Hoppe, Tel. 0175 3496516
Frauenzeit:		    	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212 
	 	 	 	 Anke Oyen, Tel. 0174 9706071
Dem Glauben auf der Spur:       	 Ulrich Bode, post@klapbo.de
         		                                   Pastorin Behler, christine.behler@evlka.de   
Klönen am Mittag Obershagen	 Donnerstag, 12 Uhr, Dorfz. St. Nicolai  			 
				    Christa Hoppe 
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Kirchenmusik:
Gospelchor Hänigsen:		  Donnerstag, 19:45 – 21 Uhr, HdB, Luisa Nedde,
				    luisanedde@outlook.de
Kantorei Uetze:			   Mittwoch, 19:30 Uhr , Gemeindehaus Uetze (KiZ)
				    Fernando Fuentealba, mansillafuentealba@gmail.com
Posaunenchor:	 		  Mittwoch, 19:30 Uhr, HdB
	 	 	 	 Johannes Müller, jojo.g.mueller@web.de
Ukulele-Gruppe Dollbergen:	 Freitag, 16 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen 
				    Kirchenbüro, Tel. 05177-922144

Ältere Generation:
Seniorenkreis Hänigsen:		  3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, HdB
				    Kerstin Geloneck, Tel. 05147 73 43	
Seniorenkreis Uetze:		  1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, KiZ Uetze		   
Seniorenkreis Dollbergen:		 mittwochs, 14-tägig, 15 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Heike Beschke, 05177 1528
Seniorenkreis Schwüblingsen:	 1. Dienstag im Monat, 15 Uhr, Alte Schule 
				    Schwüblingsen – Doris Kobbe, Tel. 05175-9834993
Seniorenkreis Obershagen:	 1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Anneliese Nolle, 05147 8359	 	
Rat & Hilfe:
Blaues Kreuz Hänigsen:		  Matthias Oppermann, Tel. 0178 6011 032	
LernRaum Uetze:			  Susan Feher, Tel. 0176 62167 117	
Gelbes Haus Hänigsen:		  Stephanie Theiner, Tel. 05147 9749 846	
Trauer Café:			   3. Samstag im Monat, 14 Uhr, KIZ Uetze, Brigitte
ab 18. Oktober 25			  Reddersen, Tel. 05173 922121,b.reddersen@t-online.de

Fördervereine:
       „Kirche gestalten - 		  Michael Hustedt 
Gebäude erhalten“ (Uetze)	 DE86 2519 0001 0578 9214 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
      Förderverein ev.-luth. 		  Dirk Anderson, Tel. 05147 8415
Kirche Hänigsen-Obershagen	 DE42 2519 0001 0601 4712 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
Spendenkonto Kirchengemeinde An Aue und Fuhse:  
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE62 5206 0410 0000 1051 04  
Verwendungszweck: 0-12104-175955 An Aue und Fuhse
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Homepage:  
www.kirche-aue-fuhse.de

E-Mail:  
kg.auefuhse@evlka.de

Mobil: 0151 58728656

Tel. 05132 504 5860 

Mobil: 0151 58728660

Mobil: 0151 15272013

Mobil: 0151 14054785

Pastor Daniel Lechler 
daniel.lechler@evlka.de 
 
Pastor Dr. Tibor Attila Anca 
tibor.anca@evlka.de

Pastorin Hanna Lechler 
hanna.lechler@evlka.de 
 
Pastorin Stefanie Neuenfeldt 
stefanie.neuenfeldt@evlka.de

Michaela Herrmann	  
michaela.herrmann@evlka.de

Pfarramt I (Uetze)

Pfarramt II
(Altmerdingsen, Doll-
bergen, Katensen, 
Schwüblingsen)

Pfarramt III
(Hänigsen, Obershagen)

Pastorin 
(ohne Pfarrbezirk)

Diakonin

Spendenkonto Kirchengemeinde An Aue und Fuhse: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE62 5206 0410 0000 1051 04 Verwendungszweck: 0-12104-175955 An Aue und Fuhse
Diakonieverband Hannover-Land (www.dv-hl.de)
     Schillerslager Str. 8, 31303 Burgdorf, Tel: 05136 89730
     Terminvereinbarungen: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr (Termine ggf. auch vor Ort)
     Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: Do 16.00-18.00 Uhr
Ambulanter Hospizdienst: Hospizdienst.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897311
Kurenberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Schuldnerberatung: schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897315
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 8973-10/-19
Soziale Beratung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention: suchtberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897330
Familien-, Paar- und Lebensberatung: Tel: 0511 723804, www.lebensberatung-langenhagen.de
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110 111 (kostenlos)
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Pfarrbüro Dollbergen
(u. Friedhofsverw.)

Pfarrbüro Hänigsen

Pfarrbüro Uetze
(u. Friedhofsverw.)

Küsterin Hänigsen

Küsterin Altmerdingsen

Küsterin Obershagen

Küsterin Uetze, 
Dollbergen und 
Katensen

Britta Weidtmann
Fuhsestr. 19, 31311 Dollbergen
Di 16–18 Uhr
Do 10–11:30 Uhr

Petra Zeuschner
An der Kirche 2, 31311 Hänigsen
Mi 10–12 Uhr

Sandra Littmann
Kirchstraße 7, 31311 Uetze
Mo 10–12 Uhr
Do 10–12 und 18–19 Uhr

Kerstin Geloneck

Sabine Müller

Christine Marris

Sarah Asseburg

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 229

Tel. 05173 922 727

Tel. 05147 7343 
ab 16 Uhr

Tel. 05147 979 456

Tel. 05147 8594

Tel. 01515 8387839
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